
 

 

Unser Zentrum für Anästhesiologie und Intensivmedizin sucht im Rahmen eines Drittmittel-geförderten 
Projektes ab sofort eine/-n 

Diese Position ist – vorbehaltlich der Mittelfreigabe – vorerst auf ein Jahr befristet zu besetzen. Eine 
Verlängerung für weitere zwei Jahre ist möglich. Das Projekt befasst sich mit den molekularen 
Mechanismen der Opioidanalgesie beim Entzündungsschmerz. Im Rahmen eines DFG-geförderten 
Forschungsprojektes sollen hierzu die zellulären Signaltransduktionswege und Interaktionen von 
Ionenkanälen mit G-Protein-gekoppelten Rezeptoren unter pathophysiologischen Bedingungen einer 
Entzündung untersucht werden. In unserem Labor erwartet Sie eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit 
sehr guten Arbeitsbedingungen und einem kollegialen Team. 

Ihr Aufgabengebiet: Zu Ihrer Aufgabe gehört die Anwendung einer Vielzahl von molekularbiologischen 
und proteinbiochemischen Techniken. Im Rahmen des Projektes führen Sie unter anderem 
Klonierungen, Plasmidpräparationen, DNA-, RNA- und Proteinisolierungen durch. Darüber hinaus 
obliegen Ihnen Transfektion und Kultivierung von Zellen, Blottingverfahren, PCR, Sequenzierungen 
sowie Immunfluoreszenzstudien. 
 
Ihr Profil: Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Medizinisch- oder Biologisch-
Technischen Assistenten/-in. Vorteilhaft sind Kenntnisse in der Molekularbiologie und insbesondere 
Vorerfahrungen in den oben genannten Methoden. Wünschenswert sind zellkultur- und 
molekularbiologische Kenntnisse. Motivation, Flexibilität und die Bereitschaft in einem Team 
mitzuarbeiten zeichnen Sie aus. 
 
Ihr Kontakt für Rückfragen: Herr Prof. Dr. Zöllner unter der Tel.-Nr.: 040/7410-52415. 
 
Wir garantieren Ihnen strukturierte Fort- und Weiterbildungen an unserer Universitären 
Bildungsakademie auf höchstem Niveau. Aufgrund unseres einzigartigen Angebotes an verschiedensten 
Fachdisziplinen fördern wir diverse Entwicklungs- und Karrieremöglichkeiten. Unser idyllischer, 
parkähnlicher Standort inmitten der Weltstadt Hamburg mit ihren umfassenden Kultur-, Infrastruktur- und 
Freizeitangeboten zeichnet uns aus. Je nach Qualifikation und Berufserfahrung bieten wir Ihnen 
attraktive Konditionen durch ein leistungsgerechtes Entgelt nach Tarifvertrag TV-KAH (in Anlehnung an 
TVöD/TV-Ärzte), eine zusätzliche Altersversorgung sowie zahlreiche Vergünstigungen/Sozialleistungen 
(u. a. Vermittlung von Wohnraum, Zuschuss zu öffentlichen Verkehrsmitteln, Parkmöglichkeiten auf dem 
Gelände). 
 
Unsere Personalentscheidungen treffen wir nach Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung. 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Wir freuen uns über Ihre vollständige Bewerbung bis zum 06. September 2010 an das 
 

Medizinisch- oder Biologisch-
Technische/-n Assistentin/-en

Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, GB Personal, Recht & Organisation, Frau Schild, 
Kzf.: 2010-08/233, Martinistr. 52, 20246 Hamburg oder per E-Mail an: bewerbung@uke-hh.de 
(als eine pdf-Datei mit max. 2 MB).  


